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Darum erhält Sarah Schöpp
den Fresenius-Ausbildungspreis

Auszubildende des Helios Klinikums für Bestnote ausgezeichnet

Gifhorn. Eine sehr schöne Nach-
richt erreichte Pflegefachfrau Sa-
rah Schöpp direkt zu Beginn des
neuen Jahres: Die ehemalige
Auszubildende, die ihre Ausbil-
dung 2023 mit der Bestnote 1,3
am Helios Bildungszentrum ab-
geschlossen hat und anschlie-
ßend übernommen wurde, er-
hält aufgrund ihrer herausragen-
den Leistungen den Fresenius-
Ausbildungspreis. Ethel Narbei,
Leiterin des Bildungszentrums,
und Pflegedirektor Jens Bose-
nick lobten die außerordentli-
chen Leistungen und bedankten
sich für das große Engagement
von Schöpp.

„Sichtbares Interesse am Be-
ruf, gepaart mit kontinuierli-
chem Lernen, Empathie und ein
menschenfreundliches Urteils-
vermögen führen zu diesem her-
vorragenden Ergebnis“, gratu-
liert Ethel Narbei stellvertretend
für das gesamte Bildungszent-
rum. Und auch Jens Bosenick
ließ es sich nicht nehmen, der
Pflegefachfrau seine Glückwün-
sche auszusprechen. „Wir freuen

uns sehr, dass Sarah mit dem
Fresenius-Ausbildungspreis
ausgezeichnet wurde und sind
uns sicher, dass sie ihren Weg ge-
hen wird.“

Der Gesundheitskonzern Fre-
senius hat den Fresenius-Ausbil-
dungspreis in diesem Jahr zum
elften Mal verliehen: Von über
1.700 Absolventinnen und Ab-
solventen von Berufsausbildun-
gen oder dualen Studiengängen
hat das Unternehmen die 52 mit
den besten Abschlüssen im Jahr
2023 ausgezeichnet. Alle Preis-
trägerinnen und Preisträger sind
nach ihrem Abschluss weiter bei
Fresenius beschäftigt. Sie kamen
bundesweit aus 29 Ausbildungs-
standorten des Konzerns. Auch
die Standorte selbst wurden für
ihre herausragenden Leistungen
im Bereich der Berufsausbil-
dung mit einer Urkunde ausge-
zeichnet. Für den Ausbildungs-
start im Gifhorner Bildungs-
zentrum im September 2024
können sich Interessierte schon
jetzt über das Helios-Jobportal
bewerben.

schloss ihre Ausbildung mit Bravour ab: sarah schöpp wurde vom
Fresenius-institut als eine der besten Absolventen und Absolven-
tinnen ausgezeichnet. Foto: Helios

Hankau Helau:
Vorverkauf

Hankensbüttel. Im Februar
heißt es zum 63. Mal „Hankau
Helau“: Ein Programm mit Tän-
zen der Isefunken, Red Sparks,
Cheers sowie Queens & Elferrat
und Gesang von den Chaoten
und der A-cappella-Gruppe
Freibier sind ebenso geplant wie
Büttenreden und Sketche. Kar-
nevalspräsident Siggi Cordes
führt im Schützenhaus Han-
kensbüttel durch das Programm.

Beginnen wird die Sitzung am
Freitag, 2. Februar, um 20.11
Uhr. Am Samstag, 3. Februar,
um 14.11 Uhr wird zuerst der
Kinderfasching mit Tänzen,
Spielen und Überraschungen
für Klein und Groß gefeiert. Der
Eintritt für den Kinderfasching
ist kostenfrei. Weiter geht es am
Samstagabend um 20.11 Uhr mit
der großen DJ-begleiteten Kar-
nevalsfeier. Hier kostet der Ein-
tritt 18 Euro pro Person.

Der Online-Vorverkauf für
die begehrten Eintrittskarten ist
bereits gestartet und auch bei ge-
wohnten Vorverkaufsstellen –in
der Samtgemeinde Bücherei so-
wie in der Kulturscheune, Schul-
straße 6 – können jeweils zu den
bekannten Öffnungszeiten Ti-
ckets erworben werden. Infos:
www.buehnenspielverein.de.
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